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Editorial  
 
 

Annina Liechty 
Hier gefällt’s mir! 

Liebe Kirchgemeinde! 
 
Nun arbeite ich bereits über 3 Jahre als 
Sozialdiakonin in der Reformierten Kirche 
Münchenstein. Mit Freude kann ich sagen, 
dass mich meine Aufgabe immer noch 
begeistert und beflügelt. Wie man so schön 
sagt: Ich fühle mich am richtigen Platz. Dies 
hat mit verschiedenen Faktoren zu tun, die 
ich Ihnen gerne etwas näherbringen 
möchte. 
 

Zum einen gefällt mir generell das Leitbild der Sozialdiakonie. Auf der 
Homepage der Sozialdiakonie Schweiz ist folgendes zu finden: 
Sozialdiakone und Sozialdiakoninnen nehmen soziale und 
animatorische Aufgaben im Kontext der evangelisch-reformierten 
Kirche wahr. Sie gestalten vielfältige Angebote und sind in der Beratung 
und Begleitung tätig.  
Dies zeugt von einer grossen Vielfalt und Bandbreite. Diese Vielfalt lässt 
mich aufblühen, ich geniesse es sehr, dass meine verschiedenen Aus- 
und Weiterbildungen in meinem Beruf zum Tragen kommen. Ich liebe 
es, mit Menschen unterwegs zu sein, anderen Gutes zu tun, Anlässe zu 
organisieren, im Team zu arbeiten, anderen etwas weiterzugeben, 
kreativ zu sein und Neues ins Leben zu rufen. Es bereitet mir grosse 
Freude, vernetzt zu arbeiten und auch am politischen Leben 
teilzuhaben, praktische Hilfe zu leisten und die Liebe Gottes anderen 
Menschen auf verschiedene Art und Weise verständlich zu machen.  
All diese Aufgaben sind in meinem Alltag als Sozialdiakonin gefragt- 
was für ein Privileg! 
 
Zum anderen hängt es mit all den Menschen zusammen, die ich in 
diesen Jahren kennenlernen durfte. Sie alle sind mir ans Herz 
gewachsen und die Begegnungen erlebe ich als bereichernd und 
Horizont erweiternd.  
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Editorial  
 
 
Wenn sie das Titelbild auf der Vorderseite genauer ansehen, erkennen 
Sie auch, dass gerade die Kinder eine grosse Quelle der Freude in 
meiner Arbeit sind. Ich empfinde es als Privileg, dass ich sie auf ihrem  
Lebens- und Glaubensweg ein Stück weit begleiten darf. Von ihrer 
unverkrampften und freudigen Art, mit unserem Glauben umzugehen, 
kann ich immer wieder lernen.  

Mit Stolz kann ich Ihnen unsere neue Kinderagenda ans Herz legen, die 
druckfrisch vorliegt. Da finden Sie alle Angebote und Veranstaltungen, 
die wir im Kinderbereich anbieten. Viel Spass beim Stöbern!   
Ich freue mich auf alle Begegnungen mit Ihnen! 
 
Ihre Sozialdiakonin Annina Liechty 
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Stimme aus der Gemeinde 
 
     
Kaffeetreff – Ferien in Andeer 
 
Bei regnerischem Wetter starteten 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Münchenstein mit dem bewährten Hardegger-Bus in die Ferienwoche. 
Es wurde immer heller und in Andeer schien die Sonne. Freundlich 
wurden wir von der Crew des Hotel Fravi empfangen. Für einige von uns 
war es ein liebes Wiedersehen. Das gute Wetter blieb uns die ganze 
Woche treu, so dass wir unsere Nachmittagsausflüge mit dem „Postauto 
Mark“ richtig geniessen konnten. 
Die Rofflaschlucht, wo der Rhein über unsere Köpfe hinweg donnerte, 
Wergenstein mit Kaffee und Kuchen, die Burgenfahrt ins Domleschg mit 
dem Besuch der aussergewöhnlichen Kirche in Cazis. Einige wagten es 
auf Juf, das höchstgelegene und ganzjährig bewohnte Dorf Europas.  
Andere besuchten die Kirche in Zillis. Auch kleinere Spaziergänge rund 
ums Hotel waren möglich. Als krönenden Abschluss wurden wir vom 
versierten Chauffeur sicher über die vielen Kehren des San Bernardino - 
Passes geführt und durch den Tunnel zurück nach Hinterrhein. In der 
Bachhuusstube gab’s ein feines Zvieriplättli mit Bündnerspezialitäten und 
viel Wissenswertem über das Dorf, das Tal und seine Probleme. 
Abends wurde leidenschaftlich gespielt, gepuzzelt und gesungen im 
schönen Aufenthaltsraum. 
In guter Erinnerung bleiben uns das herrliche tägliche Bad am Morgen, 
die gute Gemeinschaft und die schöne Natur. 
Wir danken allen Gönnern für den Beitrag an eine schöne Woche.    
Beatrice Müggler 
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Gottesdienste September 
 
 
Sonntag, 1. September, Ökumenischer Feldgottesdienst 
10.15 Uhr Unteres Gruth, Hof Familie Banga  
Anschliessend gemeinsames Mittagessen vom Grill 
Gottesdienstgestaltung: Pfarrerin Annina Rast, Pastoralassistent Josef 
Anton Willa, Sozialdiakonin Annina Liechty, 4. Religionsklassen, 
Musikverein Münchenstein und Alphorngruppe “Echo vom Birseck” 
Kollekte: Cartons du Coeur 
 
Samstag, 7. September 
9.30 Uhr Kath. Kirche, Franz Xaver-Saal 
Iona-Spirituality, „Big Sing“ 
mit Theologe Daniel Meier 
 
Sonntag, 8. September 
10.15 Uhr Dorfkirche (im KGH kein Gottesdienst) 
Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud 
Kollekte: HEKS-Komitee BL 
 
Donnerstag, 12. September, Ökumenischer Erntedank Gottesdienst 
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 
Liturgie: Pfarrerin Bea Root Bächtold und Pastoralassistent Josef Anton 
Willa 
 
Sonntag, 15. September, Bettag 
9.00 Uhr Dorfkirche, anschliessend Chillekaffi im Gruethuus 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Beide Gottesdienste mit Abendmahl  
Predigt: Pfarrerin Bea Root Bächtold 
Kollekte: Marbele, Berufsschule in Kamerun 
 
Donnerstag, 19. September 
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 
Gottesdienst für Menschen mit Demenz 
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud und Sunahla Sthioul 
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Gottesdienste September und Oktober 
 
 
Sonntag, 22. September 
9.00 Uhr Dorfkirche 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus  
Predigt: Pfarrerin Bea Root Bächtold 
Kollekte: Fond UKBB für Familien in Not 
 
Freitag, 27. September 
20.15 Uhr Dorfkirche 
Iona-Spirituality, Liturgical Evening Prayer 
Liturgie: Theologe Daniel Meier 
 
Sonntag, 29. September 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrerin Esther Zbinden 
Kollekte: Onesimo 
 
Sonntag, 6. Oktober 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrer Martin Müller 
Kollekte: Den Kindern eine Chance geben. Hilfe für körperbehinderte 
Kinder und Erwachsene in Vietnam 
 
Donnerstag, 10. Oktober 
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 
Allgemeiner Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud 
 
Sonntag, 13. Oktober 
9.00 Uhr Dorfkirche, anschliessend Chillekaffi im Gruethuus 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus  
Beide Gottesdienste mit Abendmahl 
Predigt: Pfarrerin Annina Rast  
Kollekte: Eglise Réformée Evangélique du Neuchâtel 
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Gottesdienste Oktober 
 
 
Sonntag, 20.Oktober, Erntedank 
10.45 Uhr KGH, Gebetszeit 
11.00 Uhr Kirchgemeindehaus mit Kinderkirche und «Zämä Fiire» 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen 
Gottesdienstgestaltung: Team «Zämä Fiire», Pfarrer Markus Perrenoud, 
Kinderkirche mit Sozialdiakonin Annina Liechty, und 6. Religionsklassen 
Kollekte: Foodwaste Schweiz 
 
Freitag, 25. Oktober 
20.15 Uhr Niklauskapelle, Münster Basel 
Iona-Spirituality, Liturgical Evening Prayer 
Liturgie: Rev. Hillary Jones 
 
Sonntag, 27. Oktober, Ökumenischer Gottesdienst 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus  
mit Cäcilienchor 
Predigt: Pfarrerin Bea Root Bächtold und Pastoralassistent Josef Willa 
Kollekte: Stiftung Partnerschaft Münchenstein-Manglaralto 
 

 
 
Schuleröffnungs-Gottesdienst mit anschliessendem Spaghetti-Plausch 
am 11. August 2019 (Foto: M. Perrenoud) 
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Gottesdienst 
 
 
Ökumenischer Feldgottesdienst 
Sonntag, 1. September 2019 
10.15 Uhr Unteres Gruth, Hof Familie Banga 
 
Jedes Jahr im September feiern wir die sogenannte 
«Schöpfungszeit», ein Moment, der Natur besonders 
aufmerksam gegenüber zu treten und sie mit allen Sinnen 
wahrzunehmen.  
 
Dieses Jahr liegt der Fokus auf dem Geschmacksinn. «Liebe geht durch 
den Magen», lautet ein bekanntes Sprichwort. Auch im christlichen 
Glauben sind Mahlzeiten wichtig. Die Tischgemeinschaften erzählen 
von der Liebe Jesu zu seinen Jüngern und von der Liebe Gottes zu uns 
Menschen. Gemeinsames Essen und Feiern stärkt auch die 
Gemeinschaft.  
 
Im Gottesdienst unter freiem Himmel gehen wir der Frage nach, warum 
Schokolade die sprichwörtliche «Götterspeise» ist und wie denn 
«Teufelshörnchen» doch geniessbar werden.  
 
Gottesdienst mit Beteiligung der SchülerInnen der 4. Klassen und 
Kinderkirche.  
 
Der Musikverein Münchenstein und die Alphorngruppe «Echo vom 
Birseck» bereichern uns musikalisch. Im Anschluss stehen Leckeres vom 
Grill und Getränke bereit. 
 
Es laden herzlich ein: die reformierte Kirchgemeinde und die katholische 
Pfarrei St. Franz Xaver, zusammen mit dem Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Münchenstein.  
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Gottesdienst 
 
 
Iona-Spirituality – Liturgical Evening Prayers 
Come and join us in our singing and praying for justice, peace and 
integrity of creation. Last meeting before the summer break Friday 
evening at 20.15 p.m.: 
 
7st September  9.30-11.30 h «Big Sing», Kath. Kirche Münchenstein 
27th September  Dorfkirche, Münchenstein 
25th October  Niklauskapelle, Münster-Kreuzgang, Basel 
 

Kreuzgang des Basler Münsters auf dem Weg in die Niklauskapelle 
(Bild: Matthias Walther) 
 
 
 
Am Samstag, 7. September 2018, 9.30-11.30 Uhr sind sie herzlich zu 
einem «Big Sing» in die Katholische Kirche eingeladen. Dort werden 
mehrstimmige Lieder der Iona Community geübt. Ort: Franz Xaver-Saal, 
Loogstrasse 22. 
 
 
Herzlich laden ein, Pfarrerin Tabitha Walther, Theologe Daniel Meier, Eva 
Kilcher, Raphael Ilg und Rev. Hillary Jones 
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Gottesdienst 
 
 
Eritreisch feiern 
Ab Samstag, 7. September, 19.00 Uhr im KGH und der HPS 
 
Ein feines eritreisches Abendessen, ein nächtelanger Gottesdienst und 
viele fröhliche Gesichter:  Die Eritreisch-Orthodoxe Kirche Schweiz feiert 
ihr jährliches Fest zu Ehren des Erzengels Rafael. Zusammen mit der 
benachbarten Heilpädagogischen Schule bietet unsere Kirchgemeinde 
Gastrecht. Alle sind herzliche eingeladen! 
Eritreisch-Orthodoxe Kirche der Schweiz, das Pfarramt für weltweite 
Kirche BL/BS und die Reformierte Kirchgemeinde Münchenstein 
 

 
 
Dieser Boden ist heilig! Beim eritreisch-orthodoxen Gottesdienst 
werden die Schuhe ausgezogen (Foto: M. Perrenoud) 
 
 
Der alte Mann und die Äthiopierin 
Sonntag, 8. September, 10.15 Uhr in der Dorfkirche (!) 
 
Äthiopien – und damit auch Eritrea – wird in der Bibel ab und zu 
genannt. Bekannt ist die Geschichte des äthiopischen Eunuchen, der 
von Philippus getauft wird. Etwas weniger bekannt ist folgende 
Geschichte: In hohem Alter nimmt sich Mose noch einmal eine Frau, es 
ist eine Äthiopierin. Mirjam, seine Schwester, ist empört und macht ihm 
eine Szene. Auch der Bruder Aaron schaltet sich ein, es kommt zum 
grossen Showdown. - Wie die Geschichte dieser interkulturellen 
Begegnung weitergeht, das erfahren Sie im Gottesdienst.  
 
Wegen dem Fest der Eritreisch-orthodoxen Kirche feiern wir den 
Sonntags-Gottesdienst ausschliesslich in der Dorfkirche! 
Pfarrer Markus Perrenoud 
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Gottesdienst 
 
                                                         
Ökumenisches Erntedank-Fest 
Donnerstag, 12. September, 15.30 Uhr, Stiftung Hofmatt 
Frucht bringen – darum geht es in der Natur, und darum geht es auch in 
unserem Leben. Zusammen feiern wir Erntedank und freuen uns an den 
Früchten der Erde und unserer Leben. Der Jubilate-Chor ist mit dabei 
und bringt musikalische Früchte. Nach dem Gottesdienst teilen wir die 
Brote, die Bewohnerinnen und Bewohner der Stiftung Hofmatt für uns 
gebacken haben. 
Herzlich laden ein, Pascal Ehrat für die Stiftung Hofmatt, Katharina 
Hewer für den Jubilate-Chor, Pfarrerin Bea Root und Pastoralassistent 
Josef-Anton Willa 
 

 
 
Gottesdienst zum eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag  
Sonntag, 15. September, 9.00 Uhr Dorfkirche, 10.15 Uhr KGH 
 
«Kommt zu einem Wort, das uns und euch gemeinsam ist.» 
Sure 3,64 - Ein Beitrag zum interreligiösen Austausch am Bettag. 
Der arabische Name für Jesus lautet Isa – wussten Sie, dass dieser Name 
der dritthäufigste Männername ist in der arabischen Welt? Wussten Sie, 
dass das zweite vatikanische Konzil festgestellt hat, dass wir (die 
Christen) mit den Muslimen den einen Gott anbeten? Wussten Sie, dass 
der Prophet Mohammed einmal gesagt hat: «In mir hat Gott die 
Verheissungen meines Vaters Abraham erfüllt und die Botschaft meines 
Bruders Jesus ebenfalls erfüllt». Spannende Berührungspunkte! Und ein 
guter Anlass, einmal dem Verbindenden nachzuspüren und nicht immer 
nur das Trennende hervorzuheben. Wir feiern den Gottesdienst mit 
Texten von Khalil Gibran (1883-1931), einem libanesisch-christlichen 
Dichter und Philosophen, dessen innigstes Anliegen es war, die Welt des 
Islams und des Christentums miteinander zu verschmelzen.                  
Herzlich lädt ein, Pfarrerin Bea Root Bächtold  
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Gottesdienst 
 
 
Restlos glücklich! 
Erntedank mit Zämä fiire 
Sonntag, 20. Oktober, 11.00 Uhr mit anschliessendem Mittagessen 
 
Rund ein Drittel aller in der Schweiz produzierten Lebensmittel geht 
zwischen Feld und Teller verloren. An Erntedank wollen wir über diese 
Verschwendung, genannt «Food Waste», nachdenken. Mit dabei ist der 
Verein für Sozialpsychiatrie Baselland, der zum Thema ein neues Projekt 
lanciert. Vorbereitet wird die Feier von der Gruppe "Zäme fiire," die 
regelmässig Gottesdienste für Menschen mit einer Behinderung und 
andere Menschen mit einem offenen Gemüt organisiert. Für Kinder gibt 
es eine Kinderkirche. Im Anschluss sind alle zu einem feinen Mittagessen 
eingeladen – es darf keine Resten geben! 
  
 
 
 
Manglaralto-Sonntag 
Sonntag, 27. Oktober 2019, 10.15 Uhr im KGH  
  
Die Stiftung Partnerschaft Münchenstein-Manglaralto freut sich, den 
traditionellen Manglaralto-Sonntag mit einem ökumenischen 
Gottesdienst eröffnen zu dürfen.  
Padre Othmar Stäheli, ehemaliger Vikar unserer Pfarrei, reiste 1972 nach 
Ecuador aus. Für die Betreuung von 16 Dörfern und 20'000 Menschen 
errichtete er zusammen mit der Krankenschwester Isabel Dietrich eine 
Finca in Manglaralto. Schnell erkannten die beiden, dass Seelsorge 
allein nicht ausreicht. Sie begannen mit einer erfolgreichen 
Entwicklungsarbeit, zu der wir aus Münchenstein Wesentliches 
beigetragen haben. 
Der Manglaralto-Sonntag ist ein Dank- und Begegnungstag für 
SpenderInnen und alle Interessierten. Der Cäcilien-Chor verleiht dem 
Gottesdienst einen feierlichen Rahmen. Im Anschluss sind alle zum 
Apéro, gestiftet vom Pfarreirat, ins katholische Pfarreiheim eingeladen. 
Unser fleissiges Helferteam serviert zum Selbstkostenpreis ein feines 
Menü. Bis 17 Uhr bleibt Zeit für ein fröhliches Beisammensein. 
Die Stiftung Partnerschaft Münchenstein-Manglaralto 
Susanne Walz-Imhof, Präsidentin 
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Anlässe September und Oktober 
 

Familien, Kinder und Jugendliche 
Siehe auch www.refk-mstein.ch – Kinderagenda! 

   Geschichtenabenteuer 
x Donnerstag, 19. September 
x Donnerstag, 17. Oktober 
jeweils 14.30 Uhr im KGH 

 
  Offener Eltern-Kind-Treff 

x Freitag, 6./13./20./27. September, am 20. 
September mit «Fiire mit dä Chline» 

x Freitag, 18./25. Oktober, am 18. Oktober mit 
«Fiire mit dä Chline» 

jeweils 9.30 – 11.30 Uhr im KGH 
 

  Wabadu 
x Mittwoch, 18. September 
x Mittwoch, 23. Oktober 

  jeweils 14.00 Uhr im KGH 
 

       Kinderkirche 
x Sonntag, 1. September 10.15 Uhr, Bauernhof 

unteres Gruth, Ökumenischer Feldgottesdienst 
x Sonntag, 20. Oktober, 11.00 Uhr im KGH 
 
 
Senioren und Seniorinnen 
 
Seniorenferien 
26. August – 2. September in Sarnen 
Vgl. Blog auf unserer Website  
 

 Seniorennachmittag 
x Mittwoch, 11. September 14.00 Uhr KGH 

In der Sommerau. Lesung mit Boris Oppliger 
x Mittwoch, 23. Oktober 14.00 Uhr KGH 

In den Räumen der Erinnerung. Wort und Musik 
mit Meta Zweifel und Junghae Lee  
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Anlässe September und Oktober 
 
 

Erwachsene 
 

x Sonntag, 8. September 
Gemeindeausflug an den Neuenburger See 
und Montmirail, Abfahrt 7.45 Uhr 
Raiffeisenbank Gartenstadt 

x Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr KGH 
Männertreff (NEU!) 

x Mittwoch, 16. Oktober KGH, 19.30 Uhr 
Was hat die Konzernverantwortungsinitiative 
mit der Kirche zu tun? 

 
 

Freiwilligen-Gruppen 
  
       Arbeitskränzli 

x Donnerstag, 26. September 
x Donnerstag, 31. Oktober 

           jeweils14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
 
 

         Chor 
Proben jeden Donnerstag 
(ausgenommen Schulferien) 
jeweils 19.30 Uhr im KGH 
 
 
Hausbibelkreis 
x Gerhard Bärtschi, � 061 599 82 54 
       Im Weissgrien 3, Montag 19.30 Uhr 
x Leni Vogelsang, � 061 411 72 82 

A.  Hegener-Str. 14, Donnerstag, 19.30 Uhr    
 
 
Herrenjass  
x Donnerstag, 5./19. September 
x Donnerstag, 3. Oktober, 10.00 Uhr Ausflug 
       Donnerstag, 17. Oktober 
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr im KGH  
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Anlässe September und Oktober 
 
 

Kaffeetreff 
x Donnerstag, 5./19. September 
x Donnerstag, 3./17. Oktober 

 jeweils 14.30 – 16.30 Uhr im KGH 
 
 

 Kreativ-Gruppe 
x Dienstag, 3./10./17./24. September 
x Dienstag, 15./22./29. Oktober 

         jeweils14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus  
 

 
 

 
 
 
Es hat noch Plätze frei 
 
Gemeindeausflug in den Kanton Neuenburg 
Sonntag, 8. September 2019, 7.45-18 Uhr 
 
Wir reisen bequem mit dem Car und besuchen am Vormittag 
Montmirail mit der schön gelegenen und historisch interessanten 
Kommunität Don Camillo. Es ist eine religiöse Gemeinschaft, in der 
Ehepaare mit ihren Kindern leben. Sie haben sich für ein gemeinsames 
Leben entschieden: zusammen leben, beten, arbeiten, das Geld teilen 
und im Namen Jesu unterwegs sein. Die Kommunität ist Mitglied der 
Reformierten Kirche des Kantons Neuenburg. Am Nachmittag fahren wir 
nach Neuenburg und geniessen eine Rundfahrt mit dem Schiff auf dem 
Neuenburgersee.  
 
Kurzentschlossene melden sich bitte im Sekretariat 061 411 96 74 oder 
sekretariat@refk-mstein.ch. Die Kosten, ca. CHF 85.00, werden direkt im 
Car eingezogen.  
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Gesamtgemeinde 
 
    
Ökumenischer Mittagstisch 
 
Zusammen mit der Katholischen Kirchgemeinde und der evangelischen 
Freikirche Eckstein Birseck organisieren wir einen Mittagstisch. Alle sind 
eingeladen! Wir essen ein feines Mittagessen, kommen miteinander ins 
Gespräch und knüpfen neue Kontakte.  
 
 
Mittwoch, 4. September, 12.15 Uhr im Kath. Pfarreizentrum  
Mittwoch, 16. Oktober, 12.15 Uhr im Kath. Pfarreizentrum 
 
 
Bitte bis Samstag der vorangehenden Woche anmelden bei Eveline 
Beroud, 079 293 96 78, beroud@pfarrei-muenchenstein.ch 
 

 
 
An einem Tisch (Foto: Shutterstock) 
 
Herzlich laden ein, 
Eckstein Birseck und die Katholische und Reformierte Kirchgemeinde 
Münchenstein  
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Gesamtgemeinde 
 
 
Weekend für Familien und Singles 
13.-15. September 2019 im Toggenburg/ Wildhaus 
 
Gemeinschaft erleben – darum geht es im Weekend, zu dem wir Jung 
und Alt herzlich einladen. Das Wochenende führt uns nach Wildhaus, 
wunderbar eingebettet zwischen Säntis und Churfirsten. Dort begrüsst 
uns die Reformierte Kirchgemeinde Wildhaus, die mit uns zusammen ein 
unterhaltsames Programm für alle Generationen gestaltet. Wir logieren 
in der Pension Rösliwies, ein gemütliches Gruppenhaus mit Zimmern für 
Familien und Einzelpersonen. Dank der freundlichen Unterstützung der 
Stiftung CVJM Basel und unserer Kirchgemeinde können wir die 
Teilnehmer-Preise tief halten – vielen Dank! 
 
Es hat noch Plätze frei! Kurzentschlossene haben die Möglichkeit, sich 
bis Anfang September anzumelden. Alle Informationen und ein 
elektronisches Anmelde-Formular finden Sie auf unserer Website 
www.refk-mstein.ch. Auskunft erteilt Ihnen gerne auch unser Sekretariat 
(Tel. 061 411 96 74). 
 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! Ruth Bruderer, Annina Liechty und 
Markus Perrenoud  
 

 
 
Blick auf das obere Toggenburg mit Schafsberg 
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Gesamtgemeinde 
 
 
Ein verschobenes Bettagskonzert  
 
Wegen dem Gemeinde-Weekend verschieben wir in diesem Jahr unser 
traditionelles Bettags-Konzert und machen es zu einem Reformations-
Konzert! Wir freuen uns sehr, dass Luigi Collarile am Reformations-
Sonntag, den 3. November, für uns ein Konzert gibt mit dem Violinisten 
Sergio Marrini (er spielte an den Konfirmationsgottesdiensten). Das 
Konzert findet statt im Kirchgemeindehaus um 18.00 Uhr. 
 
Die BfA Gruppe lädt alle ganz herzlich ein, auch zum anschliessenden 
Apéro. In der nächsten Gemeindebriefausgabe ist das detaillierte 
Programm zu finden. Reservieren Sie sich das Datum! 
Gruppe „Brot für Alle“ 
 
 

 
 
Männertreff 
Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr im KGH 
 
Echte Männer wollen manchmal unter sich sein. Dafür gibt es jetzt in 
unserer Kirchgemeinde eine Möglichkeit: Im Anschluss an unser 
Gemeindefest «Einmal Mond und zurück» vom Juni haben sich ein paar 
Männer zusammengetan. Wir wollen uns ein Mal im Monat in lockerer 
Atmosphäre treffen, ein Bier trinken und in den Mond schauen. Wenn 
Du Interesse hast, dann melde Dich bei mir (077 493 21 36, 
m.perrenoud@refk-mstein.ch) 
Markus Perrenoud 
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Gesamtgemeinde  
 
 
Adventsbazar 2019 
 

 
Denken Sie jetzt schon an Adventskränze und Weihnachts-
dekorationen? Sehr wahrscheinlich nicht. Wir aber schon: Das Bazar-OK 
ist bereits an den Vorarbeiten für den diesjährigen Adventsbazar vom 
Samstag, 30. November 2019. Wieder freuen wir uns auf einen 
stimmungsvollen Tag – und wieder sind wir auf Ihr Mitdenken und 
Mithelfen angewiesen! 
 
Stand-Betreiberinnen 
Haben Sie eine Geschäftsidee? Möchten Sie mit einem eigenen Stand 
am Bazar dabei sein? Dann melden Sie sich bei Markus Perrenoud, 
Lärchenstrasse 3, Tel. 077 493 21 36, Email m.perenoud@refk-mstein.ch.  
 
Raritäten für den Flohmarkt 
Für den Flohmarkt sammeln wir Raritäten aus Ihrem Estrich. Annahme an 
den Samstagen vom 2. oder 23. November, jeweils 10-12 Uhr im KGH. 
Wir freuen uns über gut erhaltene Deko- und Gebrauchsgegenstände 
(bitte keine Bücher). 
 
Helferinnen und Helfer 
Der Adventsbazar ist ein Megaevent, der von Freiwilligen getragen wird. 
Möchten Sie dieses Jahr dabei sein und eine gute und schöne Sache 
unterstützen? Dann melden Sie sich bei unserem Sekretariat, Tel.: 061 
411 96 74, sekretariat@refk-mstein.ch 
 
 
Das Bazar-OK mit Ruth Bruderer, Markus Eggimann, Ursula Gallandre, 
Beatrice Iseli, Markus Perrenoud  
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Jugendliche 
 
 
Sozialeinsatz in Serbien 
 
Eine aufgestellte Gruppe aus Münchenstein, drei Mädchen und zwei 
Jungs mit der Lehrerin Sarah Gysel und Sozialdiakon Alex Schaub 
tauchten während der diesjährigen Sommerferien in eine neue Kultur 
ein. Nach zwei Tagen Einleben in der Hauptstadt Belgrad und im Dorf 
Kacarevo ging es aufs Land ins Gebirge Cer.  
 
Mit einem einheimischen Team boten wir 18 Kindern mit sozial 
schwierigem Hintergrund die Möglichkeit, geselliges und geistliches 
Leben kennenzulernen. Die Kinder kamen aus serbischen und Roma-
Familien. Die schweizerisch-serbische Sprachgrenze nahm ab und man 
verstand sich zunehmend.  
 

 
Foto: Dragana Markovic-Terzic 
 
Tagsüber fanden sportliche und kreative Aktivitäten statt. Abends am 
Lagerfeuer genossen wir die Stimmung und hörten einer Andacht zu, 
die am nächsten Tag in der Kleingruppenzeit engagiert diskutiert wurde.  
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Jugendliche 
 
 
Was für eine Freude, wie sich einige Kinder an den Mahlzeiten nach 
dem Tischlied zum Beten meldeten! 
 
Hier einige Stimmen von Teilnehmenden aus Münchenstein:  
 
«Es ist ein Privileg, in der Schweiz zu wohnen. Was mich beindruckt hat, 
dass die Kinder trotz ihrem Schicksal so viel Lebensfreude zeigen.» Joelle 
Berger 
 
«Was wir am Fernsehen sehen ist anders als was man vor Ort erlebt, wie 
die Kinder aufwachsen und was sie durchmachen müssen. Weil sie 
nicht die Freiheit haben wie wir in der Schweiz oder sonst wo. Es ist 
schön zu sehen, an was sich die Kinder freuen, auch wenn es nur etwas 
zu Essen gibt, ein Lächeln, eine Umarmung oder eine andere Geste der 
Liebe und Geborgenheit.» Kala Widmer  
 
«Was die Kinder für eine Freude am Leben haben trotz ihrem 
Lebensschicksal. Es ist ein Privileg, in der Schweiz zu wohnen.» Laurent 
Frei   
 
«Man soll wertschätzen was man hat. In gewissen Dingen sollten wir uns 
ein Beispiel nehmen. Wie die Kinder glücklich sind wegen Kleinigkeiten 
und wir uns manchmal unnötig beschweren.» Feodora Nwoke 
 
Alexandar Schaub 
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Seniorinnen und Senioren 
     
 
Blog aus den Seniorenferien 
Ab Dienstag, 26. August 2019 
 
Vom 26. August bis 2. September fahren 27 Seniorinnen und Senioren in 
die Ferien nach Sarnen. Möchten Sie wissen, was wir dort alles so 
anstellen? Dann lesen Sie unsere online-Postkarte. Natürlich auf unserer 
Website www.refk-mstein.ch. 
 
 
 

 
 
Seniorenferien – immer was los! (Foto: Ursula Gallandre) 
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Seniorinnen und Senioren 
     
 
In der Sommerau 
Lesung mit Boris Oppliger 
Mittwoch, 11. September, 14.30 Uhr im KGH 
 
Wie war das damals im Oberbaselbiet in einem einsam abgelegenen 
Kinderheim, welches weitherum bekannt war als «die Sommerau»? Der 
Münchensteiner Boris Oppliger hat dort zusammen mit seinem Bruder 
die Jugend verbracht. Es waren harte Jahre ohne Elternhaus. Nicht 
allen «Sommerauerkindern», wie sie sich heute noch nennen, ist es 
gelungen, diese Zeit im Selbstversorgerheim zu verkraften. Boris Oppliger 
selber ist immer noch überzeugt davon, dass sein Aufenthalt dort ihm 
viel fürs Leben gebracht hat. Sein Tatsachenbericht, der keine Anklage 
oder gar Abrechnung sein will, wurde bei zahlreichen Lesungen im 
Oberbaselbiet, besonders auch in der Sommerau mit Wohlwollen 
aufgenommen. 
 

 
Herzlich lädt ein, 
Das Team Seniorennachmittag mit Verena Drews, Markus Perrenoud, 
Gerda Stopp, Rose-Marie Tschopp und Elsbeth Walder  
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SeniorInnen und Senioren 
 
 
In den Räumen der Erinnerung 
Wort und Musik mit Meta Zweifel und Junghae Lee 
Mittwoch, 23. Oktober, 14.30 Uhr im KGH 
 
Meta Zweifel versteht es, altes Wissen lebendig zu machen. In ihrem 
Buch «Leben mit Goldrand» hat sie eine Auswahl aus dem Gesundheits-, 
Garten-, Haushalts- und Lebensschatz vergangener Generationen 
zusammengetragen. Nebenbei erzählt sie Geschichten aus ihrem 
eigenen Leben und berichtet von Menschen, die sie kennen- und 
schätzen gelernt hat.  Die Organistin und Komponistin Junghae Lee wird 
die Lesung musikalisch untermalen. Die Moderation übernimmt Roger 
Fasel.  Im Anschluss sind alle zu einem Apéro eingeladen. 
 
Geniessen Sie eine inspirierende Stunde, die Körper und Seele zu 
wärmen und zu stärken verspricht, und nutzen Sie die Gelegenheit, mit 
der Autorin, der Künstlerin und den Gästen ins Gespräch zu kommen. 
Freier Eintritt, Kollekte. 
 

 
 
Herzlich laden ein 
Stiftung Hofmatt, Koordinationsstelle für das Alter Münchenstein, 
Verein Senioren Münchenstein und Umgebung,  
Reformierte Kirchgemeinde und Katholische Pfarrei Münchenstein   
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Erwachsene 
 
 
Benedikt Mettauer und Martin Müller 
Rückblick auf den ökumenischen Lesekreis „Gott essen“ 
 

Wissen Sie, wie die Urchristen Abendmahl bzw. 
Eucharistie feierten? Wie vielgestaltig sich 
dieses zentrale christliche Ritual über die 
Jahrhunderte weiterentwickelte? Dass dabei 
heftig umstritten blieb, wie Brot und Wein als 
Abendmahlselemente beschaffen sein oder 
gehandhabt werden müssen, und ob nicht 
auch Käse, Fisch, Milch, Honig, Cola oder 
Kokosnuss Verwendung finden dürfen - etwa in 
Weltgegenden, wo sich weder Weizen noch 
Wein anbauen lassen? Ferner, was Begriffe wie 
Symposion, Agape, Mazze, Libation, 
Transsubstantiation, Akzidenz oder 
Konkomitanz bedeuten? 
 

Auskunft über solche und ähnliche Fragen gibt der deutsche 
Kirchengeschichtler und evangelische Theologe Anselm Schubert in 
seinem 2018 erschienenen Buch ‚Gott essen. Eine kulinarische 
Geschichte des Abendmahls‘. Ein recht provokativer Titel, nicht wahr? 
Genau diesem Werk widmete sich zwischen vergangenem Februar und 
Juni rund ein Dutzend ökumenisch Interessierte aus der reformierten und 
der römisch-katholischen Pfarrei Münchenstein im Rahmen eines 
Lesezirkels, verteilt auf fünf Abende. Die Sitzungen fanden abwechselnd 
im reformierten Kirchgemeindehaus und im katholischen Pfarreiheim 
statt – fachkundig moderiert von Markus Perrenoud, reformierter Pfarrer, 
und Josef Willa, katholischer Pfarreiseelsorger. 
 
Natürlich versucht das Buch auch aufzuzeigen, wie sich katholisches 
Eucharistie- und evangelisches Abendmahlsverständnis voneinander 
unterscheiden. Nicht überraschend führte just dieses Thema zu 
besonders lebhaften Diskussionen in der Gruppe: Welches ist der 
‚rechte‘ Gebrauch von Brot und Wein im Gottesdienst, oder welches 
die ‚rechte‘ Interpretation der biblisch überlieferten Einsetzungsworte 
Jesu? Sowohl die geschichtlichen als auch die heutigen 
Auseinandersetzungen rund um Abendmahl und Eucharistie machen 
eben deutlich, wie wichtig allen Christen diese Form der Begegnung mit 
Gott ist. 
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Erwachsene 
 
 
Gebet und Gesang umrahmten alle Gesprächsrunden feierlich. Sogar 
eine gegenseitige Präsentation der reformierten und katholischen 
Abendmahls- bzw. Eucharistiegefässe stand auf dem Programm. 
 
Abgerundet wurde der Kurs Ende Juni durch ein Symposion, d.h. eine 
ritualisierte Mahlfeier im Stil der griechisch-römischen Antike. Nach 
Schubert waren solche Anlässe, an denen sich bis zu zwölf 
Gleichgesinnte trafen, Vorläufermodell des urchristlichen ‚Herrenmahls‘! 
Trotz kontroversem Gesprächsstoff pflegten die Mitglieder des 
Lesekreises stets einen offenen und rücksichtsvollen Dialog miteinander - 
ganz im ökumenischen Geist von Münchenstein. Gewiss: Der eine oder 
die andere Teilnehmende fühlte sich wohl streckenweise ein bisschen in 
den ureigensten religiösen Grundüberzeugungen tangiert. Doch wer 
mochte, durfte wie Schubert getrost zum Fazit gelangen: Nicht nur nach 
Rom führen viele Wege, sondern auch in den Himmel…! 
 
Literatur: Anselm Schubert, Gott essen. Eine kulinarische Geschichte des 
Abendmahls. Verlag C.H. BECK, München 2018. ISBN 978-3-406-70055-2 
 
 

 
 
Darstellung eines antiken Symposions mit Essen, Trinken, Reden und 
Musik. So feierten wohl die ersten Christen und Christinnen das 
«Herrenmahl», wie Paulus in 1. Kor 11 berichtet.  
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Erwachsene 
 
 
Was hat die Konzernverantwortungsinitiative (KoVi) 
mit der Kirche zu tun? 
Mittwoch, 16. Oktober 2019, 19.30 im KGH 
 
Die Bfa-Gruppe Münchenstein lädt zusammen mit Brot für alle Schweiz 
und dem KoVI-Lokalkomitee Münchenstein zu einem Informations-
abend ein. Stephan Tschirren von BfA Schweiz wird uns über die 
Initiative informieren. Anhand eines Beispiels aus Kamerun zeigt er auf, 
welche Auswirkungen die Aktivitäten von multinationalen Konzernen 
auf die Bevölkerung vor Ort haben. Die Menschen werden von ihrem 
Land vertrieben und der Widerstand gegen die Palmölplantagen wird 
kriminalisiert. Brot für alle unterstützt mit ihrer Projektarbeit weltweit viele 
Organisationen, die sich gegen solche Aktivitäten zur Wehr setzten. Als 
Kirche in der Schweiz sind wir Teil eines Netzwerkes, das zusammen für 
die Werte und Anliegen einsteht, die uns mit diesen Menschen 
verbinden. Darum unterstützen wir die Konzernverantwortungsinitiative!   
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
 
Hanni Huggel für die Gruppe BfA und Isabelle Bellakovics-Aebin, Kovi 
Lokalkomitee Münchenstein  
 

 
 
Mein Land, mein Leben. Kamerunische Frauen protestieren gegen 
Landgrabbing (Foto: Brot für alle/ Stephan TSchirren)  
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Erwachsene 
 
 
Gemeindereise nach Griechenland 
Donnerstag, 21. – Samstag, 30. Mai 2020 
 
Auf den Spuren des Apostels Paulus: 
Streifzügen durch die Antike, das frühe Christentum und das 
moderne Griechenland 
 

 
Die Akropolis von Athen in der Abenddämmerung (Foto: Pixabay) 
 
Machen Sie nächsten Frühling über die Auffahrts- und Pfingsttage eine 
Reise und kommen Sie mit uns mit! Lernen Sie Griechenland ausgiebig 
kennen: von Thrakien im Norden bis in die Argolis auf der Peloponnes im 
Süden.  
Geniessen und Erleben steht ganz weit oben: Wir fahren durch 
wunderbare Landschaften, essen in typischen Tavernen, unternehmen 
kleine Wanderungen und Spaziergänge, verweilen am Meer, pflegen 
den Austausch und die Gemeinschaft, führen angeregte Gespräche 
und hören interessante Referate. Die Reise führt zu den wichtigsten und 
berühmtesten Sehenswürdigkeiten Griechenlands. 
Die Reise wird von Sibylle Benz, Historikerin, Geschichtslehrerin, und 
langjährige Reiseleiterin in Griechenland und von Pfarrerin Tabitha 
Walther geleitet. 
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Erwachsene 
 
 
Richtpreis: 2‘000.- CHF im Doppelzimmer, 2‘250 CHF im Einzelzimmer 
(beschränkte Anzahl) auf der Basis von            15 Teilnehmenden. 
Halbpension, ohne Flüge 
Bei kleinerer Gruppe gibt es einen Zuschlag, bei mehr Teilnehmenden 
eine Reduktion, die nach der Reise rückerstattet wird. 
 
Wer noch nicht genug hat: Es gibt die Möglichkeit zu einer 
Badeverlängerung bis zum Mittwoch, 3. Juni 2020 
 
Anmeldung: Eine Voranmeldung ist erwünscht so rasch wie möglich an 
Sibylle Benz: mail@griechenland-erleben.ch.  
 
Die Plätze für die Teilnahme an dieser Reise sind beschränkt. 
Berücksichtigung nach Eingangsdatum. 
 
Die definitive Anmeldung erfolgt dann mit dem Anmeldeformular an 
griechenland-erleben.ch/Benz Huebner bilden+vermitteln GmbH bis 
spätestens Ende Januar, danach auf Anfrage. Wer Unterstützung bei der 
Flugbuchung benötigt, gibt dies im Anmeldeformular an. Frau Benz wird 
Sie dann kontaktieren. 
 
Das detaillierte Programm und das Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.refk-mstein.ch oder auf den 
ausgelegten Flyern im KGH und in der Dorfkirche.  
 
Auskunft bei weiteren Fragen erteilt:  
das Sekretariat unter sekretariat@refk-mstein.ch und ab Dezember auch 
Tabitha Walther, t.walther@refk-mstein.ch. 
Wer sich den Ausflug nicht leisten kann, aber gerne mitkommen 
möchte, melde sich schriftlich ebenfalls bei Tabitha Walther. 
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Amtliches 
  
 
Gottesdienstkollekten 
 
26.05.2019  Kirchliche Jugendarbeit  CHF      290.85 
30.05.2019  Job Factory    CHF    100.40 
02.06.2019  Haus der Begegnung Ilanz  CHF    116.65 
09.06.2019  Stiftung Pfarrer Siebert   CHF    432.55 
16.06.2019  Mission aviation fellowship  CHF    292.80 

Schweiz 
23.06.2019  HEKS Komitee BL    CHF    157 50 
30.06.2019  Green Ethiopia    CHF    143.00 
07.07.2019  COREED     CHF    183.00 
14.07.2019  Waldenserkirche  Zürich  CHF    171.70 
21.07.2019  Chesa Romedi    CHF    180.50 
28.07.2019  Blaues Kreuz beider Basel  CHF    216.30 
     

  
Ganz herzlichen Dank für Ihre Spende! 
 
 
 
Die Amtswochen der Pfarrpersonen erfahren Sie im Wochenblatt 
oder auf unserer Website www.refk-mstein.ch. 
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Ausblick 
 
 
Menschen begleiten und unterstützen 
Seelsorgeangebot an alle Menschen, die gerne ein hilfreiches 
Gespräch wünschen 
 
Eine Kernaufgabe unserer Kirchgemeinde ist es, Menschen in ihrem 
Leben, bei Übergängen, aber auch in Krisen, bei Krankheit oder Sterben 
zu begleiten. Dieses Angebot steht allen offen, gerne dürfen Sie sich bei 
einer der Pfarrpersonen melden. Für Jugendliche ist auch Sozialdiakon 
Alexandar Schaub und für Familien die Familienbeauftragte Annina 
Liechty für Sie da. 
 
Gerne machen wir Sie auch darauf aufmerksam, dass auf dem 
Bruderholzspital für Sie Spital-Seelsorgende zur Verfügung stehen, die Sie 
besuchen. Falls Sie dies wünschen und uns telefonisch oder per Email 
informieren, kommt auch gerne eine der Gemeindepfarrpersonen bei 
Ihnen im Spitalzimmer zu Besuch. 
 
Übrigens macht eine Gruppe von Gemeindemitgliedern jedes Jahr weit 
über hundert Besuche bei Ehejubiläen und hohen runden 
Geburtstagen. 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen! 
Ihr Seelsorgeteam mit Familienbeauftrage Annina Liechty, Pfarrer 
Markus Perrenoud, Pfarrerin Annina Rast, Sozialdiakon Alexandar 
Schaub und Pfarrerin Tabitha Walther 
 
 
 
 

 
 
 


